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Praxis-Kooperation:  

Informationen für Kindertageseinrichtungen und Institutionen 

Vielen Dank für Ihr Interesse an einer Kooperation mit dem Studiengang Frühkindliche und Elementar-

bildung (FELBI). Der Studiengang ist im Wintersemester 2007/2008 an der Pädagogischen Hochschule 

Heidelberg gestartet und das Studium ist auf sechs Semester ausgelegt. Derzeit studieren ca. 230 Stu-

dierende parallel in drei Jahrgängen und absolvieren Tages- und Blockpraktika in mit uns kooperieren-

den Einrichtungen. 

Wir freuen uns daher sehr über das Angebot von Praktikumsplätzen in Ihrer Einrichtung, um den  

FELBI-Studierenden notwendige Praxiserfahrungen zu ermöglichen. 

Die Studierenden müssen Tages- und Blockpraktika absolvieren: 

1. Die Tagespraktika finden während der Vorlesungszeit in der Regel am Donnerstagvormittag 

statt. Insgesamt sind die Studierenden 60h in der Einrichtung.  

Die Vorlesungszeit umfasst 

- im Wintersemester die Zeitspanne von Mitte Oktober bis Anfang Februar, 

- im Sommersemester die Zeitspanne von Mitte April bis Ende Juli. 

2. Die  Blockpraktika  finden während der vorlesungsfreien Zeit am Stück statt. Dabei sind die 

Studierenden in der Regel ca. 2-3 Wochen, insgesamt 90h, in der Einrichtung. Auf diese Weise 

lernen Sie den gesamten Tages- bzw. Wochenablauf einer Einrichtung kennen. 

Die Praxis-Mentorin/Der Praxis-Mentor. Den Studierenden soll im Praktikum eine Ansprechpartne-

rin/ein Ansprechpartner aus der Einrichtung zur Seite stehen. Diese Mentorin/dieser Mentor vertritt in 

unserem Praxiskonzept („Drei-Räume-Modell“) den sogenannten dritten Lernraum, in dem die Studie-

renden unter ihrer/seiner Anleitung Erfahrungen in der Arbeit mit Kindern sammeln und diese gemein-

sam mit ihm/ihr reflektieren.  

Den zweiten Lernraum stellt die Lehrveranstaltung Professionalisierung, kurz PRO genannt, dar, in der 

die Studierenden u. a. die Möglichkeit haben, videografierte Fälle aus der Praxis einzubringen und im 

Rahmen eines Intervisionskonzepts zu reflektieren. 

Als erster Lernraum im Studium fungieren die Lehrveranstaltungen an der Hochschule. Aus den an die 

Praktika angebundenen Veranstaltungen (zum Beispiel Musik) kommen die Arbeitsaufträge für die 
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Praxis. Dort werden auch die in der Einrichtung durchgeführten Bildungs- und Förderangebote be-

sprochen und reflektiert. 

Aus Sicht des Studiengangs hat die Mentorin/der Mentor eine sehr wichtige Funktion: sie/er bringt 

ihre/seine Fachlichkeit ein und entscheidet gemeinsam mit der Praktikantin/dem Praktikanten, ob die 

Bildungs- und Förderangebote in der Gruppe wie vorgeschlagen durchgeführt werden können, ob sie 

abgewandelt oder an das Konzept der Einrichtung angepasst werden sollen. Auch kann sie/er der 

Praktikantin/dem Praktikanten zum Beispiel im Rahmen von Projekten selbst Vorschläge für Bildungs- 

oder Förderangebote machen. Ein weiterer wichtiger Bereich ist auch die Anleitung der Praktikantinnen 

und Praktikanten in den pädagogischen Schlüsselsituationen wie Essen, Füttern, Anziehen, Pflege usw. 

Eine Bewertung der Praktikumsleistungen durch die Mentorin/den Mentor findet nicht statt. Die Men-

torin/Der Mentor bescheinigt aber durch ihre/seine Unterschrift auf einem entsprechenden Nachweis-

blatt, dass die Praktikantin/der Praktikant regelmäßig zum Praktikum anwesend war. 

 

Mentor*innentage. Für alle Mentorinnen und Mentoren unseres Studiengangs findet ein bis zwei Mal 

im Jahr ein Mentor*innentag statt. Dieser dient dem Informationsaustausch und der Weiterbildung. Für 

die Teilnahme an dieser Veranstaltung erhält die Praxismentorin/der Praxismentor ein Zertifikat. 

 

Wir freuen uns sehr auf die Kooperation mit Ihnen. Bei Interesse senden sie uns bitte die unterschrie-

bene Kooperationsvereinbarung in doppelter Ausführung per Post. Falls Sie noch Fragen haben, kön-

nen Sie sich unter den unten aufgeführten Kontaktdaten an die Studiengangleiterin, Frau Prof. Dr. Jea-

nette Roos, oder den Leiter des Praxisbüros, Herrn Dr. Stephen Frank, wenden. 

Ganz herzlichen Dank für Ihr Interesse und Ihr Engagement! 
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